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Rettungsdienst MOL 

Es kann losgehen! 
Erstes Sondierungsgespräch 
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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 

 

am 18. Juni 2020 traf sich der dbb, handelnd für seine Fachge-

werkschaft komba, mit der Geschäftsführung der Rettungsdienst 

Märkisch-Oderland gGmbH zu einem ersten Sondierungsge-

spräch. Beide Sozialpartner haben sich darauf verständigt, Tarif-

verhandlungen ohne Kündigung des Tarifvertrags zu führen.  

 

Konkrete Forderungen vorgestellt 

Wir haben der Arbeitgeberseite zunächst klargemacht, dass notwen-

dige Verbesserungen für die Mitarbeitenden des Rettungsdienstes 

MOL vorgenommen werden müssen. Dabei haben wir unsere konkre-

ten Forderungen kommuniziert. Unter anderem verlangen wir eine 

jährliche Auszahlung des Volumens der leistungsorientierten Bezah-

lung an alle Beschäftigten der Rettungsdienst Märkisch-Oderland 

gGmbH zu gleichen Teilen.  

 

Weiteres Vorgehen 

Die Arbeitgeberseite wird nun unsere Forderungen bewerten und uns 

einen Vorschlag hierzu unterbreiten. Die Verhandlungen werden im 

August 2020 beginnen. Über die weitere Entwicklung werden wir be-

richten. 

 
 
 

Wir kämpfen für die Mitglieder der komba! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

dbb und komba helfen! 
 

Als Mitglied der Kommunalgewerkschaft komba ist Ihnen eine fachkompetente 
Vertretung Ihrer Interessen ebenso sicher wie die sachkundige Beratung bei Prob-
lemen am Arbeitsplatz. Ihre ehrenamtlichen komba Kolleginnen und Kollegen 
kennen die Fragen und Probleme in den Kommunen und Betrieben, denn sie ar-
beiten selber dort. Rechtsberatung und Rechtsschutz durch Spezialisten, Informa-
tion und Seminarangebote sind nur einige weitere Leistungen. komba ist die 
Kommunalgewerkschaft der kurzen Wege: Ob nun zu der Kommunal- und Lan-
despolitik, den kommunalen Arbeitgebern, zu den Betrieben oder zu Ihnen. Aber 
das ist noch nicht alles: Der dbb tritt als eigenständiger Tarifpartner machtvoll den 
Arbeitgebern von Bund, Ländern und Kommunen gegenüber - und setzt, wenn es 
sein muss, Forderungen auch mit Streiks durch. komba und dbb zusammen bie-
ten also beides: individuelle, praxisbezogene Hilfe und Unterstützung im berufli-
chen Alltag genauso wie eine konsequente, kämpferische Interessenvertretung 
auf höchster Ebene. Nähe ist unsere Stärke - und unsere Stärke ist Ihnen nah. 
Weitere Informationen: www.komba.de 
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Hintergrund: 
 
Seit 2013 gibt es in der Rettungsdienst Märkisch-Oderland GmbH einen Haus-
tarifvertrag mit dem dbb. Dieser Tarifvertrag ist an den TVöD angebunden, be-
rücksichtigt aber auch die Besonderheiten des Rettungsdienstes vor Ort. Dazu 
gehören auch die bewährten Schichtmodelle, hinter denen wir stehen. Dies ist 
eine grundsätzlich gute Lösung. Vor Ort gibt es allerdings noch Verbesserungs-
bedarf bei den Arbeitsbedingungen. Auch, weil die Rettungsdienst Märkisch-
Oderland GmbH kein Vollmitglied im Arbeitgeberverband ist.  
 
Das packen der dbb und die Tarifkommission nun erneut an. Unser Ziel ist es, 
den Haustarifvertrag zu gestalten, um so neues Personal zu werben und vor-
handenes zu halten. Dies ist möglich durch verbesserte Regelungen zur Ar-
beitszeit und Aufwertung der Vergütung. So kann eine zukunftsfähige Perspek-
tive für alle Berufsgruppen im Rettungsdienst geschaffen werden. 

http://www.komba.de/

